
Mit Exporten in Höhe von 22,8Mrd.€ konnte die deutsche Elektro- 
und Digitalindustrie im März 2023 einen neuen monatlichen Rekord-
wert erzielen. „Zudem fiel der Zuwachs mit 10,2% im Vergleich zum 
Vorjahresmonat wieder zweistellig aus, nachdem er im Februar nur 

im einstelligen Bereich gelegen hatte“, sagte ZVEI-Chefvolkswirt Dr. 
Andreas Gontermann. Im gesamten ersten Quartal 2023 summier-
ten sich die Branchenausfuhren auf 64,6Mrd.€, womit sie ihren Vor-
jahreswert um 11,8% übertreffen konnten. Die Einfuhren elektrotech-
nischer und elektronischer Erzeugnisse nach Deutschland beliefen 
sich im März 2023 auf 22,8Mrd.€ – ein Plus von 11,6% gegenüber 
Vorjahr. In den gesamten ersten drei Monaten dieses Jahres erhöh-
ten sie sich um 15% auf 68,5Mrd.€. „Zum ersten Mal seit fast sieben 
Jahren waren die USA im ersten Quartal 2023 wieder das größte 
 Abnehmerland deutscher Elektroexporte“, so Gontermann. „Die 
 Ausfuhren in die weltweit größte Volkswirtschaft stiegen um 21% 
 gegenüber Vorjahr auf 6,3Mrd.€. Die Lieferungen ins auf Platz zwei 

Elektro-Exporte legen im ersten Quartal weiter zu
verdrängte China gaben dagegen um 2,4% auf 6,2Mrd.€ nach.“ Auf 
den Plätzen drei bis fünf rangierten im ersten Quartal Frankreich 
(+9,9% auf 3,9Mrd.€), die Niederlande (+29,7% auf 3,8Mrd.€) und 
 Italien (+12,8% auf 3,2Mrd.€). Die Branchenausfuhren ins sechst -
platzierte Polen konnten in den ersten drei Monaten um 13,2% auf 
2,9Mrd.€ gesteigert werden. Österreich (+18,7% auf 2,8Mrd.€), das 
Vereinigte Königreich (+9,8% auf 2,6Mrd.€), Tschechien (-6,6% auf 
2,6Mrd.€) und die Schweiz (+9,8 % auf 2,2Mrd.€) komplettieren die 
Top-10-Exportabnehmer. In der Betrachtung nach Kontinenten 
 legten die Exporte nach Amerika um 23,4%, nach Gesamt-Europa um 
11,4% (Euro-Zone +15,8%) und nach Asien lediglich um 5,8% zu. 
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Maschinenexporte verbuchen erfreulichen Jahresauftakt
Die exportstarken Maschinen- und An-
lagenbauer aus Deutschland haben im 
ersten Quartal ein gutes Ergebnis ihrer 
Ausfuhren erzielt. Nach vorläufigen Er-
gebnissen des statistischen Bundes-
amtes stiegen die Maschinenexporte 
im ersten Quartal gegenüber dem Vor-
jahr um nominal 13,8% auf 51,3Mrd.€. 
Preisbereinigt verzeichneten die Ma-
schinenausfuhren in den ersten drei 
Monaten des laufenden Jahres ein Plus von 
4,4%. „Die erfreulichen Exportzuwächse sind 
teils inflationsgetrieben, teils darauf zurück-
zuführen, dass sich die Lieferketten in vielen 

Bereichen entspannt haben. Dadurch können 
die Maschinen- und Anlagenbauer viele ihrer 
Kunden endlich beliefern und reduzieren 
ihre hohen Auftragsbestände”, sagt VDMA-

Chefvolkswirt Dr. Ralph Wiechers. Die 
Maschinenlieferungen in die USA, wich-
tigster Exportmarkt, verzeichneten 
 weiterhin ein hohes Wachstum von no-
minal 26,5% gegenüber dem Vorjahr. 
Der Exportwert dorthin betrug im ers-
ten Quartal rund 6,9Mrd.€. Die Maschi-
nenexporte nach China legten dagegen 
nur um nominal 2,9% auf insgesamt 
4,6Mrd.€ zu. Die Maschinenexporte in 

die EU-Partnerländer Deutschlands legten 
um nominal 10,4% zweistellig zu. Sie kamen 
somit im ersten Quartal auf einen Wert von 
mehr als 22,4Mrd.€.

Bild: Statistisches Bundesamt, VDMA e.V.
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„Siemens setzt seine hervorragende Leistung 
fort und erzielte mehrere Rekorde, darunter 
Margensteigerungen und Allzeithochs bei 
den Ergebnissen bei Digital Industries und 
Smart Infrastructure sowie einen erneuten 
Rekord im Auftragsbestand“, sagte Roland 
Busch (Bild), Vorsitzender des Vorstands des 
Konzerns. Umsatzerlöse und Auftragsein-
gang des zweiten Quartals stiegen auf ver-
gleichbarer Basis (ohne Währungsumrech-
nungs- und Portfolioeffekte) jeweils um 15%. 
Nominal erhöhten sich die Umsatzerlöse im 

Vorjahresvergleich um 14% auf 19,4Mrd.€. 
Der Auftragseingang nahm um 13% auf 
23,6Mrd.€ zu. Ausschlaggebend dafür war 
laut Konzernangaben das stark gestiegene 
Volumen aus Großaufträgen bei Mobility. Das 
Ergebnis im industriellen Geschäft steigerte 
sich um 47% auf 2,6Mrd.€ bei einer Ergebnis-
marge von 14,2%. Sowohl Digital Industries 
als auch Smart Infrastructure lieferten mit 
starken Anstiegen ihr höchstes jemals erziel-
tes Quartalsergebnis. Mobility verzeichnete 
ein positives Ergebnis nach einem Verlust im 
Q2 GJ 2022, das durch Auswirkungen infolge 
gegen Russland verhängter Sanktionen mit 
0,6Mrd.€ belastet war. Der Gewinn nach Steu-
ern erhöhte sich auf 3,6Mrd.€ und profitierte 
zudem von einem steuerfreien Gewinn in 
Höhe von 1,6 Mrd.€ aufgrund einer Wertauf-
holung des Siemens-Anteils an der Siemens 
Energy AG. Die Prognose für das Umsatzer-
löswachstum 2023 wurde auf eine Band-
breite von 9 bis 11% angehoben. 

Zum zweiten Mal fand die All About Auto -
mation in der Region Heilbronn-Franken statt. 
Am 10. und 11. Mai 
trafen sich Automati-
sierungsexperten in der 
Stadt am Neckar. Mit 
147 Ausstellern war die 
in diesem Jahr zur Ver-
fügung stehende Mes-
sefläche ausgebucht. 
1.447 Messebesucher, 
und damit 19% mehr 
als im Vorjahr, gestalte-
ten zwei abwechs-
lungsreiche Messe-
tage. Rund 70% der 
diesjährigen Aussteller 
haben für das kom-

mende Jahr ihren Stand-
platz in Heilbronn wieder 
gebucht. Die Besucherbefra-
gung zur Zufriedenheit mit 
dem Messebesuch ergab 
einen Wert von 8,5 auf einer 
Skala von 1 bis 10. Die 
nächste All About Automa-

tion in Heilbronn findet am 15. und 16. Mai 
2024 in der Redblue-Messehalle statt.

All About Automation Heilbronn mit 
deutlichem Besucherzuwachs
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Caroline Pim ist VP 
Power Systems

Caroline Pim (Bild) ist 
ab sofort Vice Presi-
dent Power Systems für 
Deutschland, Österreich 
und die Schweiz bei 
Schneider Electric. Sie 
übernimmt die Verant-

wortung für die strategische Geschäfts-
entwicklung im Bereich der Energie-
netze bei dem Tech-Konzern, der in 
Deutschland mit rund 4.700 Mitarbei-
tenden vertreten ist. Ihr Vorgänger 
David Emin wechselt in die Rolle des 
Vice President Service für die DACH-
Region. Zielgruppe der Business Unit 
Power Systems sind Stadtwerke, Ener-
gieversorgungsunternehmen und Ver-
teilnetzbetreiber sowie andere Akteure 
in der Übertragung und Nutzung elektri-
scher Energie.

Kownatzky folgt 
auf Seefeld
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Nach 14-jähriger ehrenamtlicher Tätig-
keit als Vorstandsvorsitzender des 
NH/HH-Recyclingvereins tritt Volker 
Seefeld (Siemens, rechts) in den Ruhe-
stand. Gleichzeitig wurde auf der Mit-
gliederversammlung am 10. Mai dieses 
Jahres der langjährige zweite Vorsit-
zende des Vereins, Harald Kownatzky 
(Efen, links), zu seinem Nachfolger ge-
wählt. Mit der gleichzeitigen offiziellen 
Aufnahme der deutschen Tochterfirma 
des Sicherungsherstellers ETI erweitert 
sich der Kreis der Vereinsmitglieder nun 
auf neun tragende Mitgliedsfirmen.

Siemens steigert Erlöse um 15% in Q2
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Die neue CPU-Einheit CP 841 von Sigmatek ist 
mit einem leistungsstarken Intel-Celeron-
6305E-Dualcore-Prozessor ausgestattet und 
damit für besonders anspruchsvolle und viel-
fältige Steuerungs-, Regelungs- und Motion-
Control-Aufgaben geeignet. Im Standard inte-

griert sind 4 GB 
LPDDR4 RAM, 1 MB 
MRAM sowie eine 
M.2 SATA SSD (128 
GB) und Echtzeituhr 
(RTC). Die zahlrei-
chen Schnittstellen 
2x GBit-Ethernet, 2x 
VARAN, 1x CAN, 2x 
USB3.2 Typ-A, 1x 
USB3.2 Typ-C Host 
und eine S-DVI Er-
wei terungskar te 
sind leicht zugäng-

lich angeordnet. S-Dias I/O-Module lassen 
sich über die seitliche Busschnittstelle di-
rekt an die CP 841 anreihen. Wie alle CPUs 
des Anbieters unterstützt auch der Neuzu-
gang das OPC-UA-Kommunikationsproto-
koll. Durch eine Kühllösung mittels Heat-
pipe ist ein Betrieb ohne Lüfter möglich 
(passive Kühlung mittels Kühlkörper). Dank 
robuster Technik und Verzicht auf rotie-
rende Teile ist die CP 841 auch für an-
spruchsvolle Industrieeinsätze geeignet. 
Zwei 7-Segment-Anzeigen und 14 Status-
LEDs zum Ablesen des aktuellen Betriebs-
zustandes sowie Set und Reset Button sind 
integriert. Bei der CP 841 ist das Linux-ba-
sierende Echtzeit-Betriebssystem Salaman-
der 4 im Einsatz. Die Projektierung und Pro-
grammierung moderner Automatisierungs-
lösungen erfolgt mit dem objektorientierten 
Engineering-Tool Lasal.
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Icotek Kabelverschrau-
bungen und Kabeldurch-
führungen mit metri-
schem Gewinde werden bei der Montage 
mit einer Gegenmutter verschraubt. Rei-
chen die Gewindelängen bei der Montage 
durch Sandwichplatten oder dicken Wan-
dungen nicht aus, bietet der Hersteller ab 
sofort die Gewindeverlängerung TE. Diese 
ist in zwei Größen (M32, M50) sowie in drei 
Längen (35, 60, 120mm) erhältlich. Sie kön-
nen flexibel miteinander kombiniert werden. 
Durch ihre stabile Bauweise können nahezu 
beliebig viele Gewindeverlängerungen anei-
nandergeschraubt werden. Die Längen las-
sen sich zudem problemlos an den dafür 
vorgegebenen Stellen kürzen. Ein Vorteil 
dieser Lösung ist, dass der IP-Schutz der 
verwendeten Kabelverschraubung oder 
 Kabeldurchführung erhalten bleibt. 

ABB hat eine neue Generation seiner Lei-
tungsschutzschalter (LS) gelauncht. Der 
S300P verbessert die Sicherheit, Leistung 
sowie Effizienz der Installation und bietet 
durch einen QR-Code schnellen Zugriff auf 
Dokumentationen, Zertifikate und technische 
Daten. Die neue Baureihe schützt Kabel und 
Leitungen vor Überlast und Kurzschluss bis 
63A und 25kA in Industrie- und Infrastruktur-
anwendungen und löst den S200P ab. 
Durch eine werkzeuglose Montage 
und Demontage auf der Hut-
schiene gelingt ein schneller Ge-
rätetausch. Eine bi-direktionale 
Einspeisung von oben oder 
unten ist mit Leitern und Pha-
senschienen möglich. Durch 
verbesserte Klemmen werden 
Leiter bis 35mm² unterstützt. 

DC/DC-Wandler mit Eingangsspannungs-
bereich von 250 bis 1.500V DC
Emtron präsentiert vier neue DC-DC-Wandler-
serien von Mean Well mit einem sehr weiten 
Eingangsspannungsbereich. Die Serien sind 
geeignet für den direkten Einsatz in Anwen-
dungsbereichen wie 
der Photovoltaik, 
Windkraftanlagen 
bzw. überall dort, wo 
die effiziente Um-
wandlung von Hoch- 
in Niederspannung 
gefragt ist. Dank 
ihres 6:1-Eingangs-
spannungsbereichs 
von 250 bis 1.500V 
Gleichspannung sind diese DC/DC-Wandler 
besonders gut für den direkten Anschluss an 
Photovoltaik-Anlagen geeignet. So können 
beispielsweise die Steuerelektronik und die 

Motoren eines Solar-Tracking-Systems direkt 
aus dem PV-Strang versorgt werden. Das 
spart Kosten für die aufwendige Verkabelung 
vom zentralen Wechselrichter zu den Nieder-

spannungsverbrau-
chern. Die DC/DC-
Wandler DDRH-120 
und DDRH-240 bie-
ten eine Leistung von 
120 bzw. 240W. Ihr 
Wirkungsgrad be-
trägt bis zu 91%. 
Konzipiert für die 
Hutschienenmon-
tage, gestaltet sich 

mit ihnen der Aufbau einer DC/DC-Stromver-
sorgung schnell und effizient. Die Modelle 
RSDH-150 und RSDH-300 liefern eine maxi-
male Leistung von 150 bzw. 300W.

CPU-Einheit für die Hutschiene für 
anspruchsvolle Aufgaben
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Effiziente Leitungs-
schutzschalter
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